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Zusammenfassung: 

 

Die Trennung von Faser- und Nichtfaseranteilen erfolgt im Vorwerk in der Regel durch 

Reinigungsschlitze und Messerkanten, die an schnelllaufenden mit Sägezähnen oder 

Nadeln besetzten Walzen angeordnet sind. Die Flugrichtung der Schmutzpartikel wird 

von drei Hauptfaktoren beeinflusst: dem zentrifugalen Kraftfeld einer rotierenden Walze, 

dem Geschwindigkeitsfeld der Luftströmung und der geometrischen Gestaltung des 

Ausscheidebereichs mit ihrem Einfluss auf die Wahrscheinlichkeit von Partikel-Wand-

Kollisionen. 

Aufgrund einer ausführlichen Untersuchung der Luftströmung an Messerkanten von 

Ausscheidestellen mittels Computational Fluid Dynamics (CFD) und Particle Image 

Velocimetry (PIV) konnten die Probleme bei der Baumwollreinigung aufgedeckt und 

Lösungsvorschläge erarbeitet werden. 
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Die Partikelausscheidung wird durch die Zentrifugalwirkung der rotierenden Auflösewalze 

verursacht. Schwere und leichte Partikel weisen aufgrund ihrer Trägheit unterschiedliche 

Trajektorien auf. Während schwere Partikel (Trashpartikel) sich leichter aus dem 

rotierenden Strömungsfeld der Auflösewalze lösen und deshalb besser ausgeschieden 

werden, folgen leichtere Partikel (Staubpartikel) eher der rotierenden Luftströmung und 

werden über eine flachere Trajektorie ausgeschieden.  

Eine Absaugung, die sich im Einflussbereich des Trennbereichs befindet, verursacht eine 

Absaugung der Fasern von der Garnitur und verschlechtert den Trenngrad erheblich. 

Ausgeschiedene Partikel besitzen durch die schnelle Rotationsgeschwindigkeit der 

Auflösewalze zunächst eine hohe kinetische Energie, die sie aufgrund von 

Wandkollisionen verlieren. Die verlangsamten Partikel folgen den Stromlinien der 

Luftströmung und können von der Auflösewalze wieder angesaugt werden. 
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